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im November vom US-Kongress bewillig-
ten Aufbauhilfe von fast 19 Milliarden
Dollar sind bislang ausgegeben worden;
enorme Beträge sind in dunklen Kanälen
versickert. Und lediglich 15000 der 250000
geplanten Jobs wurden bisher geschaffen.

So dringlich sind die Sicherheits- und
die wirtschaftlichen Nöte des Landes, dass
die Übergangsregierung bisher völlig kon-
zeptionslos der eigentlichen politischen
Zerreißprobe gegenübersteht, die jeden
Fortschritt im Irak zunichte machen könn-
te. Formal beruht Alawis Macht auf einer
föderalen Verfassung, die von den auf Ei-
genständigkeit bedachten irakischen Kur-
den durchgedrückt wurde. Nach dem Wil-
len der Schiiten soll dieses vorläufige
Grundgesetz sofort nach den Wahlen zum
Jahreswechsel wieder kassiert werden. 

Für diesen Fall haben die Kurden bereits
mit der Abspaltung ihres Landesteils ge-
droht. Doch Großajatollah Ali al-Sistani,
dessen Macht Paul Bremer, der scheidende
Herrscher vom Tigris, so fatal unterschätz-
te, wird sich schwerlich erpressen lassen, da
die schiitische Bevölkerungsmehrheit auch
voraussichtlich die Wahl gewinnen wird.

Unterdessen gibt Sistanis Rivale, der Schi-
itenprediger Muktada al-Sadr, seinen An-
hängern wie der neuen Regierung Rätsel
auf. Nachdem seine Miliz sich in monate-
langen, verlustreichen Kämpfen gegen die
US-Armee aufgerieben hatte, befahl er der
„Mahdi-Armee“ vergangene Woche den
Rückzug aus Nadschaf und Kerbela und ver-
kündete einen Waffenstillstand im Bagdader
Schiitenviertel Sadr City. Seine Bereitschaft,
an der im Juli zusammentretenden iraki-
schen Nationalversammlung teilzunehmen,
zog er jedoch vorige Woche wieder zurück.

Noch im April hatte General Ricardo
Sanchez, der damalige US-Oberkomman-
dierende in Bagdad, angekündigt, man
werde Sadr „tot oder lebendig“ fangen,
um einen Haftbefehl wegen Mordes gegen
ihn zu vollstrecken. Auch für dieses Pro-
blem wird nun die neue Regierung eine
Lösung finden müssen. Bernhard Zand
Ein neuer Bin Laden
Der Aufstieg des Terroristenführers Sarkawi
Scheidender US-Zivilverwalter Bremer
Erkennbar gealtert
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Für einen, der angeblich ein Krüp-
pel ist, dem ein Bein amputiert
worden sein soll und der deshalb

kaum noch laufen kann, hat es Abu
Mussab al-Sarkawi weit gebracht. Der
einstige Honighändler und Betreiber
einer Videothek für fromme Abend-
unterhaltung ist zum unumstrittenen
Anführer und Anstifter der Terror-
offensive im Irak geworden. 

Inzwischen schwant auch der US-
Regierung, dass die Geschichte von Sar-
kawis Operation in einem
Bagdader Krankenhaus
ebenso falsch ist wie das,
was mit ihr bewiesen wer-
den sollte: eine Koopera-
tion zwischen al-Qaida
und Saddam Hussein. 

Doch nun haben sich
die Reste des Saddam-
Regimes offenbar wirk-
lich mit den islamistischen
Terroristen verbündet. Ex-
perten glauben, dass das
Qaida-Netzwerk unter
Sarkawis Führung zumin-
dest eine lose Allianz mit
Saddams Regimeanhän-
gern eingegangen ist. Mit ihrer Hilfe
will der Bin-Laden-Vertraute den Irak
zum neuen Mittelpunkt des Kampfes
gegen die Ungläubigen machen. In-
zwischen habe er sich, berichten kur-
dische Dienste, auch mit Saddams Stell-
vertreter Issat Ibrahim al-Duri ge-
troffen, dem Prominentesten aus der
ehemaligen Führungsriege, der noch
nicht gefasst ist.

Zu etlichen der brutalen Anschläge,
darunter die Überfälle auf die Polizei-
stationen in der vergangenen Woche,
hat sich Sarkawi stolz bekannt. Angeb-
lich führte seine Hand das Messer, als
der Geisel Nicholas Berg der Kopf
abgetrennt wurde. „Abu Mussab beim
Abschlachten eines Amerikaners“ hieß
der Titel einer Internet-Seite, auf der
die Bilder von der Bluttat verbreitet
wurden. 

Aber auch wenn der meistgesuchte
Mann des Irak (Kopfgeld: zehn Millio-
nen Dollar) einmal schweigt, erklären
ihn die USA stets zum Hauptver-
dächtigen. 

Sarkawi kann das nur recht sein. 
Mit jedem weiteren Terrorakt gegen
„Hollywoods Rambos, die zwischen
den Löwen und Helden des Islam kei-

Terrorchef S
Stolzes Bek
nen Platz haben“ (Sarkawi), steigt auch 
das Selbstbewusstsein des 37-Jährigen.
Immer häufiger tauchen Video- und
Audiobotschaften Sarkawis auf, ein
Privileg, das lange Zeit Bin Laden 
und sein Stellvertreter Aiman al-Sawa-
hiri nur für sich reklamierten. Einige
Terrorexperten sehen in ihm inzwi-
schen schon den neuen Bin Laden. 

Für einen ausgeprägten Hang zur
Eigenständigkeit spricht auch ein im
Januar gefundener Text, von dem 

US-Geheimdienstler be-
haupten, er sei eine Bot-
schaft Sarkawis an Bin La-
den. Im Widerspruch zu
der bisher eher neutralen
Haltung der Qaida kün-
digt das Papier an, mit
Hilfe irakischer Sunni-
ten die „feige und verlo-
gene“ schiitische Bevöl-
kerungsmehrheit zu be-
kämpfen. 

Auch wenn Sarkawi
sein Schlachtfeld zunächst
einmal im Irak gefunden
hat, reichen seine Ambi-
tionen weit darüber hin-

aus. Wie Bin Laden vom Sturz des
Hauses Saud, träumt Sarkawi vom
Ende des jordanischen Königshauses
und treibt seine Anhänger zu immer
neuen Anschlägen.

Für Terrorismusexperten gehört Sar-
kawi schon jetzt zu einer neuen Gene-
ration von Qaida-Führern, die als ge-
nauso gefährlich wie Bin Laden selbst
gelten. Sie zu fangen oder zu töten wird
allerdings nicht viel helfen. Auch die
nächste Generation zu allem ent-
schlossener Gotteskrieger steht schon
bereit. Georg Mascolo
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